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Im Schweizer Hof: Ausstellung „Griffel, Schreibheft, Lerncomputer“ bis 18. Oktober 2015
Jeden Samstag, Sonntag und Feiertag von 11 – 17 Uhr. Führungen von Gruppen auch außerhalb der Öffnungszeiten nach Anmeldung 07252 - 972800.  Eintritt frei.

Brettener Weinmarkt 
vom 24. bis 28. September

Seit 29 Jahren ist der Weinmarkt ein Schaufenster der Weinkultur 
und zugleich ein beliebter Treffpunkt für zahlreiche Besucher aus nah 
und fern. Viele Weingüter und Winzergenossenschaften nutzen die 
Chance, ihr vielfältiges Angebot einem breit gefächerten Publikum zu 
präsentieren und laden gleichzeitig zur Verkostung edler Tropfen aus 
den Regionen Kraichgau, Stromberg, Heuchelberg und Zabergäu ein. 
Denn hier haben die Besucher die Möglichkeit, sowohl badische wie 
württembergische Weine zu verkosten und zu kaufen: Der Brettener 
Weinmarkt ist der bedeutendste gemeinsame Treffpunkt der schwä-
bischen Wengerter und badischen Winzer. Auch die französische 
Partnerstadt Longjumeau wird mit einem Stand traditioneller Weine 
aus dem Nachbarland präsent sein. 
Das große Highlight stellt die Traubenpressaktion mit vorherigem 
Buttenmarsch durch die Fußgängerzone dar: Gemeinsam mit Ober-
bürgermeister Martin Wolff wird am Sonntag ab 15.30 Uhr der frisch 
gespresste Traubensaft ausgeschenkt und zugunsten der Lebenshilfe 
für Menschen mit Behinderung Bruchsal-Bretten e.V. verkauft. Beglei-
tend zur Veranstaltung mit einem fünftägigen abwechslungsreichen 
Rahmenprogramm findet am 27. September von 13.00 bis 18.00 Uhr 
ein verkaufsoffener Sonntag des Einzelhandels statt.
Öffnungszeiten Weinmarkt:
Donnerstag: 17.00 – 23.00 Uhr
Freitag: 17.00 – 24.00 Uhr

Samstag: 14.00 – 24.00 Uhr
Sonntag: 11.00 – 23.00 Uhr
Montag: 17.00 – 23.00 Uhr

Programm:
Donnerstag, 24. September
18.00 – 18.30 Uhr: Eröffnung mit  Oberbürgermeister Martin Wolff 
und der Badischen Weinkönigin Isabella Vetter sowie der Württem-
berger Weinprinzessin Annekatrin Gauger. Musikalische Umrah-
mung der Jagdhornbläser des Hegerings II Bretten
18.45 – 19.00 Uhr: Bürgerwehr der Stadt Bretten e.V. 
19.00 – 19.20 Uhr: Fanfahrenzug Bretten
19.30 – 21.30 Uhr: Burgwaldmusikanten
Freitag, 25. September
17.30 – 18.30 Uhr: Öffentliche Weinverkostung
20.30 – 22.30 Uhr: Detektive Deluxe
Samstag, 26. September
14.00 – 16.00 Uhr: Kraichgau Steierer
16.30 – 17.00 Uhr: Flamenco TSV Knittlingen
17.30 – 19.30 Uhr: Musikverein / Stadtkapelle Bretten
20.00 – 23.00 Uhr: The Hörps
Sonntag, 27. September
11.30 – 13.30 Uhr: Bürger- und Musikverein Gölshausen
15.00 – 15.30 Uhr: Buttenmarsch durch die Fußgängerzone
15.30 – 17.00 Uhr: Traubenpressaktion zugunsten der Lebenshilfe 
Bruchsal-Bretten e.V. auf dem Marktplatz
18.00 – 20.00 Uhr: Musikverein „Harmonie“ Bauerbach
Montag, 28. September
18.00 – 18.15 Uhr: Verlosung des Weinmarkt-Preisrätsels
18.30 – 19.00 Uhr: Vereinigter Gesangsverein 1847 Bretten e.V. 
19.30 – 22.00 Uhr: Groove Collective

Neue Spielgeräte und „Grünes Klassenzimmer“ im MGB-Hof übergeben
Die Schülerinnen und Schüler waren 
begeistert: Im neugestalteten Pau-
senhof des MGB standen Kletterku-
ben, ein Rundlauf--Tischtennis-Tisch, 
ein Balancierseil bereit, um dem Be-
wegungsdrang nach dem Stillsitzen 
im Klassenzimmer Raum zu geben. 
In ihrem Namen dankte Schulleite-
rin Elke Bender und Elternvertrete-
rin Renee Ziegler, der Stadt für die 
eingesetzten 110.000 Euro, die außer 
den Spielgeräten für eine neue rutsch-
feste 400 qm große Pflasterung, eine 
sichernde 100m-Umzäunung und ein 
Atrium als "Grünes Klassenzimmer" 
aufgewandt wurden. BM Nöltner 
wies in seiner kurzen Ansprache auf 
die Bedeutung des Pausenhofes für 
den Schulbetrieb hin - wesentlich 
aber nicht das Wichtigste. Er dankte 
dem Amt Bauen und Umwelt sowie 
den  ausführenden Firmen Stärk und 
Hachtel sowie den Jugendsozialarbei-
tern für die Beratung.

EBRD feierte 25-jähriges Jubiläum
Geo-Koffer für Schillerschule gespendet

„Großer Bahnhof“ am Samstag in der EBRD-Wertstoffdeponie „Damen-
knie“: Landrat Schnaudigel, Landtagsabgeordneter Kößler, Bürgermeister 
Michael Nöltner und rund hundert weitere Gäste ließen es sich nicht 
nehmen der Firma zu 25 erfolgreichen Jahren zu gratulieren: Die Entschei-
dung 1990 von Wolfgang Harsch und Walter Pfitzenmeier Bauschutt und 
Abbruchmaterial aufzubereiten war zukunftsweisend, stellte Firmenchef 
Rolf Harsch in seiner Begrüßung fest; Dr. Joachim Hartmann erläuterte 
mit einem kurzen Streifzug durch die EBRD-Geschichte den Wandel 
des Unternehmens zur heute auf vielen Feldern der Wertstoffverwertung 
tätigen Firma mit mehr als 30 Mitarbeitern. 
In seinem Glückwunsch zum Jubiläum erinnerte BM Michael Nöltner 
daran, dass die Stadt Bretten als erste Kommune im Landkreis schon 1991 
die Deponie nutzte. Landrat Dr. Schnaudigel würdigte die Bedeutung des 
Modells EBRD für den ganzen Landkreis, MdL Kößler den Bewußtseins-
wandel beim Nutzen und Verwerten von "Abfall".

Erschließung abgeschlossen: Start im Gölshäuser Neubaugebiet  „Auf dem Bergel“
Vor rund einem Jahr wurde der  
Spatenstich für das Neubaugebiet 
„Auf dem Bergel“ gefeiert. Nun sind 
die Erschließungsarbeiten abge-
schlossen und neben 39 Bauplätzen, 
die für eine Bebauung mit Einzel- 
und Doppelhäusern vorgesehen 
sind, konnten neun Bauplätze für 
Reihenhäuser und drei Bauplätze 
für Mehrfamilienhäuser ausgewie-
sen werden, erläuterte Oberbürger-
meister Martin Wolff vor Bürgerin-
nen und Bürgern aus Gölshausen, 
Mitgliedern des Gemeinderates, 
der Verwaltung und Vertretern der 
beteiligten Firmen Pro Kommuna 
und Reif.  Ortsvorsteher Hartmann 
freute sich über diesen Zuwachs an 
Wohnraum - vor rund 25 Jahren 
wurde im Stadtteil zuletzt ein Neu-
baugebiet ausgewiesen.
Ein Großteil der Grundstücke 
ist bereits verkauft, davon sieben 
an Gölshäuser. Mit einer eigenen 
Haltestelle ist der Stadtteil an die 
Stadtbahn angeschlossen; über ein 
gut ausgebautes Fuß- und Radwege-
netz ist man schnell in Bretten. 

Im Bild: Statt Geschenke zum Jubiläum zu empfangen, verteilte die EBRD 
ein sehr nützliches Geschenk: Inhaber Rolf Harsch und Harsch-Geschäfts-
führer Neff überreichten der Schillerschule, vertreten von Schulleiter 
Mees und Konrektorin Sommer, einen "Geo-Koffer" mit unterschiedlichen 
Gesteinsproben. Den pädagogischen Nutzen erläuterte Dr. Bernd Susset 
vom Industrieverband Steine und Erden Baden Württemberg.

Auftakt zum Fußverkehrs-Check 
Am 16.09.2015 startete der Fußverkehrs-Check in Bretten mit sei-
ner Auftaktveranstaltung für interessierte Bürger, Vertreter aus 
Politik und Verwaltung, in die erste Runde. Insgesamt haben sich 
an dem Abend rund 25 Teilnehmer eingefunden. 
Nach der Begrüßung durch BM 
Michael Nöltner stimmte  Philipp 
Hölderich vom Fachbüro Planerso-
cietät auf das Thema ein. Generell 
soll es bei dem Prozess um eine syste-
matische Förderung des Fußverkehrs 
gehen. Die Fußwege sollen auf Bar-
rierefreiheit, Sicherheit, Wegenetz, 
Aufenthaltsqualität, Nutzungskon-
kurrenzen, Nahversorgung, Mobi-
lität und ÖPNV sowie Freizeit und 
Tourismus untersucht werden. 
Ulrich Braun, Leiter des Amtes Stadt-
entwicklung und Baurecht, stellte die 
von der Verwaltung geplante Route 
für die in der Kernstadt Bretten am 8. 
Oktober und 21. Oktober geplanten 
Begehungen vor: Sie beginnt an der 
Haltestelle „Bretten-Stadtmitte“ und 

Einmaliges Konzertereignis in Bretten
The Unites States Army Europe Band and Chorus: 1. Okt.  

2015, 19.30 Uhr  im Hallensportzentrum im Grüner Bretten 

führt über eine Länge von ca. 2 km 
bis zur Jugendmusikschule in der 
Bahnhofstraße. Der Weg führt über 
die stark befahrene Wilhelmstraße 
über den Parkplatz Am Seedamm, die 
topografisch anspruchsvolle Altstadt, 
weiter über die Weißhofer Straße bis 
hin zur Johann-Peter-Hebel-Schule 
und dem Melanchthon-Gymnasium 
und beleuchtet somit auch das Schul-
umfeld des Schulzentrums Mitte. 
Von dort aus geht es weiter über 
den Promenadenweg, zurück in die 
Fußgängerzone bis zum Endpunkt 
der Route, der Jugendmusikschule.
Untersucht werden sollen auch Nut-
zungskonflikte sowie –ansprüche 
durch unterschiedliche Nutzergrup-
pen im Straßenverkehr. 

Abschließend entwickelte sich eine 
rege Diskussion und Vorschläge für 
eine zukünftige Fußverkehrsförde-
rung und somit für eine Verstetigung 
des Projektes gemacht. 
Am 18. November 2015 werden die 
Ergebnisse in einem Status-Quo-
Bericht, sowie eine Stärken-Schwä-
chen-Analyse vorgestellt. Über die 
vorgeschlagenen Maßnahmen und 
deren Umsetzung entscheiden im 
Nachgang die politischen Gremien. 

Einige wenige Plätze können bei In-
teresse für die geplanten Begehungen 
am 8. Oktober 2015 und 21. Oktober 
2015 an Bürgerinnen und Bürger 
noch vergeben werden. 
Hierzu stehen aus dem Amt Stadtent-
wicklung und Baurecht Amtsleiter 
Ulrich Braun (Tel. 07252/921-610, 
email: ulrich.braun@bretten.de) oder 
Stadtplaner Dennis Thiele (Tel. 
07252/921-614, email: dennis.thiele@
bretten.de) gern zur Verfügung. 

Am Donnerstag, 01. Oktober, gibt die renommierte und international be-
kannte United States Army Europe Band mit Chorus ein einmaliges Gastspiel 
im Hallen-Sportzentrum im Grüner, Bretten. 
Das Konzertorchester samt Chor mit insgesamt rund 80 Akteuren absol-
vierte bereits gefeierte Auftritte in mehr als 25 Ländern und verfügt über 

ein ebenso erlesenes wie breites Repertoire, wobei der Schwerpunkt auf 
klassischer Musik, Märschen und Filmmusik liegt. Uli Lange, der sich 
vierzig Jahre zu dieser musikalischen Einheit freundschaftlich verbunden 
fühlt, vermittelte den Kontakt. Veranstalter ist die Stadt Bretten zusammen 
mit dem Kuratorium Festival der guten Taten e.V. 
Der Vorverkauf hat bereits begonnen. Der Eintritt kostet 7 Euro im Vor-
verkauf, an der Abendkasse kostet das Ticket 9 Euro. Vorverkaufsstellen 
sind in Bretten Tourist Information am Marktplatz und im Bürgerbüro 
im Rathaus Gondelsheim. Die Schirmherrschaft der Veranstaltung hat 
Oberbürgermeister Martin Wolff übernommen. 
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Aus dem Standesamt
Einträge vom 13.9.2015 - 20.9.2015

Die Fundgrube
 Kostenlos abzugeben sind:

Falls auch Sie in Bretten wohnen und einen noch gut erhaltenen Gegenstand 
kostenlos abzugeben bereit sind, rufen Sie uns im Bürgerservice Bretten 
an (Tel. Nr. 921-180, Fax-Nr. 07252/921-188) und geben Sie die wichtigsten 
Daten des Gegenstandes und Ihre Telefonnummer durch. Die jeweiligen 
Interessenten können sich dann direkt mit Ihnen in Verbindung setzen. 
Anzeigenschluß „Sperrmüll-Fundgrube“ ist Freitag 12 Uhr für die Ausgabe 
der nachfolgenden Woche. 

1 Wohnlandschaft mit Bettfunktion und Bettkasten, blau lila gemustert, 
sehr gut erhalten  Tel. 0160/4241508

Bestellschein 
zurück an Baubetriebshof

In die Klammern die Anzahl der gewünschten Obstbäume 
eintragen:

Äpfel 
(   ) Gravensteiner
(   ) Zabergäu Renette
(   ) Brettacher 
(   ) Winterrambur
(   ) Gewürzluike 
(   ) Jakob Lebel
(   ) Topaz 

Birnen
(   ) Gräfin von Paris
(   ) Conference

Zwetschgen
(   ) Hauszwetschge
(   ) Bühler Frühe

Nüsse
(   ) Walnuss

Kirschen
(   ) Hedelfinger
(   ) Regina

Mirabellen
(   ) Nancy

Die Obstbäume werden in der freien Feldflur/Wohngebiet gepflanzt.

Flst. Nr./Gewann:
Erstpflanzung

Ersatzpflanzung

Name:

Straße:

Wohnort:                            Tel.:

Datum                   Unterschrift

Sollten weitere Sortenwünsche an Hochstämmen vorhanden sein, 
geben Sie dies bitte an.  Sofern die Sorten lieferbar sind, bestellen 
wir diese gerne mit:

Brettener Obstbaumaktion 2015
Im Rahmen der Brettener Obstbaumaktion 2015 rufen wir auch in diesem 
Jahr wieder zur Pflanzung von Streuobstbäumen auf. 
Zum Erhalt und zur Erneuerung des Streuobstanbaus auf der Gemarkung 
der Großen Kreisstadt Bretten gibt die Stadt Obstbäume im Rahmen 
eines Förderprogramms zum Preis von 10,00 € pro Baum an Brettener 
Bürger ab. 
Die Bäume werden im freien Feld oder im Wohngebiet der Gemarkung 
der Großen Kreisstadt Bretten gepflanzt. 
Ab sofort können mit dem angefügten Bestellschein aus der diesjährigen 
Auswahl beim Baubetriebshof Bäume bestellt werden. 
Die Ausgabe erfolgt am Samstag, den 07. November 2015. 
Die Obstbaumausgabe ist eine jährliche Aktion. Es besteht auch die 
Möglichkeit Pflanzungen auf mehrere Jahre zu verteilen. 
Bitte ausschneiden und bis spätestens 09.10.2015 beim Rathaus 
(Bürgerservice, Rathausbriefkasten) oder bei den Ortsverwaltun-
gen abgeben. 
Es besteht auch die Möglichkeit die Bestellung per Email an den Baube-
triebshof (sabrina.bohner@bretten.de) zu senden. 
Im Internet finden Sie unter http://www.bretten.de/stadt8rathaus8verwal-
tung/formulare (Naturschutz und Umwelt), ebenfalls diesen Bestellschein 
zum Ausdrucken. 
Für Rückfragen stehen wir unter der Telefonnummer 07252/9499-21 gerne 
zur Verfügung. 

Abwasserverband Oberer Kraichbach
Am Mittwoch, 30. September 2015 findet um 19.00 Uhr auf der 
Verbandskläranlage, Kraichtalstraße 98 in Oberderdingen-
Flehingen die nächste öffentliche Sitzung der Verbandsver-
sammlung statt.
Tagesordnung
1.  Neubau Klärschlammfaulung (Hochlastfaulung)
 - Nachbesprechung der Besichtigung
 - Sachstandsbericht
2.  Allgemeine Finanzprüfung der Jahre 2008 – 2013 durch die Ge-

meindeprüfungsanstalt Baden-Württemberg
 - Kenntnisnahme
3.  Ersatz Umspannstation
 Auftragsvergabe
4.  Bekanntgaben, Verschiedenes
Zur Verbandsversammlung wird herzlich eingeladen.

Mit freundlichen Grüßen
Thomas Nowitzki
Bürgermeister, Verbandsvorsitzender

Eheschließungen:

18.09.2015 Sarah Barresi und Björn Alexander Muckenfuß, Hau-
sertalstr. 1, Bretten

Sterbefälle:

11.09.2015 Marianne Elisabeth Leckbandt, geb. Drexler, Max-von-
Laue-Str. 29, Bretten, 63 Jahre

11.09.2015 Elfriede Dora Helene Strehlau, geb. Krueger, Am Zoll-
stock 18, Bretten, 95 Jahre

15.09.2015 Monika Böckle, geb. Schäfer, Apothekergasse 6, Bretten, 
92 Jahre

15.09.2015 Anneliese Wipf, Erasmusweg 26, Bretten, 86 Jahre

16.09.2015 Rosa Konrad, Junkerstr. 20, Bretten, 101 Jahre

Schuljahresbeginn  in der JMS Bretten
Achtung Musikbegeisterte und Neugierige! Ab Oktober 2015 öffnet 
die Jugendmusikschule (JMS) Bretten  wieder ihre Pforten. Neuan-
meldungen sind in allen Instrumental-, Vokal- und Kunstfächern 
sowie auch im elementaren Musikbereich wie Babyoase, Musik-
kiste, Musikkarussell und musikalische Früherziehung möglich. 

In der musikalischen Früherziehung 
ab 5 Jahre sind noch Plätze frei, 
Quereinsteiger sind willkommen. 
Die Jugendmusikschule Bretten 
bietet ein breites musik- und kunst-
pädagogisches Spektrum für alles 
was das Musiker- und Künstlerherz 
höher schlagen lässt. 
Ob Anfänger, Fortgeschrittener 
oder Wiedereinsteiger - ein Einstieg 
in den Instrumental- und/oder 
Kunstunterricht, einzeln oder in 
der Gruppe, ist nahezu in jedem 
Alter möglich. 
Reinschnuppern und Ausprobieren 
erwünscht! Auch ein Probemonat 
mit dem Instrument Ihrer Wahl ist 
möglich.  
In vier aufeinander folgenden Un-
terrichtsstunden zu je 30 oder 45 
Minuten können Kinder, Jugend-

liche und auch Erwachsene erste 
Erfahrungen auf dem Lieblingsin-
strument sammeln. 
Der Probemonat eignet sich beson-
ders um festzustellen, ob einem das 
gewählte Instrument liegt und quasi 
die Chemie stimmt. 
Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Dann rufen Sie uns an unter 
07252/958270, oder Sie besuchen 
uns persönlich. Öffnungszeiten im 
Schulsekretariat sind Montag bis 
Donnerstag von 9.00 bis 11.00 Uhr 
und von 14.00 bis 16.00 Uhr sowie 
am Freitag von 9.00 bis 11.00 Uhr. 
Im Internet erreichen Sie uns unter 
www.jmsbretten.de. 
Gerne senden wir Ihnen auch 
unsere Informations-und Anmeld-
unterlagen zu. Musik ist Balsam für 
die Seele – wir freuen uns auf Sie!

Warnwesten für Erstklässler
Im Erstklässlerflügel der Brettener Schillerschule herrschte am vergan-
genen Donnerstagnachmittag dichter Andrang. Eltern, Geschwister und 
Verwandte holten ihre Kinder von deren erstem Ausflug ins künftige 
Klassenzimmer ab. Im Rahmen der Einschulungsfeier, bei der Rektor 
Wolfgang Mees die 85 ABC-Schützen begrüßte und die Zweitklässler ihre 
neuen Schulkameradinnen und -kameraden mit verschiedenen Aufführun-
gen willkommen hießen, wurden auch die leuchtgelben Sicherheitswesten 
übergeben. Adelheid Hirt-Kremling vom ADAC hatte diese mitgebracht 
und bat die Eltern in einer kurzen Ansprache, ihre Kinder auch mit dem 
Hilfsmittel auf dem tagtäglichen Weg zur Schule auszustatten. An die 
Schulanfänger verteilt wurden die auffälligen Warnwesten dann aber erst 
am nächsten Tag in den Klassenräumen.

Fruchtsträucher!
Es wird Herbst im naturnahen Garten. 
Die Sträucher bieten ihr breites Angebot 
an Nüssen, Beeren und prallen Früchten. 
Die Fruchtsträucher leben, da sie von ver-
schiedenen Insekten und Vögeln besucht 
werden, die das Angebot der Sträucher 
gerne nutzen. Die wilden Sträucher sind 
auch der Lebensort, an dem sich Schmet-
terlingsraupen verpuppen und sich der Igel 
auf den nahen Winter vorbereitet. Nichts 
dergleichen geschieht im „gepflegten Exotengarten“ in dem Pflanzen aus 
fernen Regionen oder auch modische Zuchtformen betreut werden. Die 
hippen botanischen Verirrungen kosten die heimische Natur einen hohen 
Preis - dort wo sie wachsen genaugenommen das Leben. 
Ersetzen Sie ihre Exoten durch heimische Sträucher. Das ist die beste 
Lebensversicherung für Insekten, Vögel und kleine Säugetiere in ihrem 
Wohnumfeld. Entscheiden sie sich für die Vielfalt, für das Leben und die 
Lebensgrundlage kommender Generationen. Lesen Sie weiter, nächste 
Woche: Argumente für Fruchtsträucher!

Neues aus der Gemeinschaftsunterkunft in Bretten 
Sicher auf dem Schulweg und gemeinsames Musizieren

Trompete und Akkordeon wurde die Band verstärkt, andere beteiligten 
sich mit Trommeln und Percussion. Dank des guten Wetters konnten wir 
draußen singen und spielen, so dass immer mehr Menschen angelockt 
wurden. Zuletzt war es ein richtiges kleines Konzert mit ca. 70 Zuhörern 
und Mitsängern, Kindern und Erwachsenen. 
Termine:
Der nächste Netzwerk-Stammtisch findet am Montag, den 2.11. um 18 Uhr 
im Restaurant „Simmelturm“ statt. Interessierte sind herzlich eingeladen!
Gesucht:
In der Gemeinschaftsunterkunft werden immer wieder verschiedene 
Dinge (kurzfristig) gebraucht). 
• Für unsere Vorlesestunde werden noch Decken und Kinderbücher 

gesucht. 
• Für die sportlichen Aktivitäten benötigen wir noch Fußbälle (oder Bälle) 

und „Leibchen“. Bitte ebenfalls Frau Kurz kontaktieren. 
• Fahrradschlösser und Fahrradhelme.
• Arbeitsplätze
• Praktikumsplätze
Ansprechpartnerin:  Frau Kurz (Sozialarbeiterin Gemeinschafts-
unterkunft Bretten) Telefon: 07252 97 57 332, E-Mail: stefanie.kurz@
landratsamt-karlsruhe.de  Flüchtlingsnetzwerk Bretten

Stadtjubiläum 2017 – Reden Sie mit!
Bereits in anderthalb Jahren ist es soweit. Dann feiert Bretten seinen 
1250-jährigen Geburtstag – ein bedeutendes Ereignis für die Stadt. 
Die Planungen hierfür laufen schon auf Hochtouren. Das Jubiläum soll 
gemeinsam mit allen begangen werden, die das Leben in Bretten heute 
ausmachen und gestalten, vor allem mit den Bürgerinnen und Bürgern. 
Daher laden wir Sie herzlich dazu ein, sich zu beteiligen und Ihre Ideen 
einzubringen! Wir bieten Ihnen im September und Oktober 2015 mehrere 
Gelegenheiten, das Stadtjubiläum mitzugestalten: 
Donnerstag, 24. September 2015 / ab 18:00 Uhr vor der Tourist-
Information. Infostand und Einladung zum offenen Gespräch bei der 
Eröffnung des Weinmarktes 
Dienstag, 29. September 2015 / 19:30 Uhr VHS-Saal / Eingang zwischen 
Tourist-Info und Melanchthonhaus, Einladung aller Sportvereine zum 
Thema Familiensporttag 2017: „Bretten bewegt sich – Bretten bewegt was“
Samstag, 10. Oktober 2015 / ab 09:00 Uhr vor der Tourist-Information
Infostand und Einladung zum offenen Gespräch während des Wochen-
marktes
Donnerstag, 15. Oktober 2015 / 19:30 Uhr 
Kleiner Ratssaal im Rathaus
Einladung zum offenen Gespräch zum Stadt-
jubiläum 2017
Wir freuen uns auf Sie! Noch Fragen, Anre-
gungen, Wünsche? Dann kontaktieren Sie uns 
bitte unter 2017@bretten.de. Erste Termine für 
das Stadtjubiläum 2017 finden Sie auch unter: 
www.bretten2017.de

Aus dem Jugendgemeinderat

Jugendgemeinderat zeigt Kinofilm 
Am Mittwoch, 30. September, findet die Kinovorführung des 
Erfolgsfilms „Barfuß ins Glück“ im Brettener Kinostar statt. 
Die Vorstellung ist eine Kooperation des Diakonischen Werkes 
Bretten und des JGR im Rahmen der Veranstaltungsreihe „Tage 
der seelischen Gesundheit“. Der Film wird zu einem ermäßigten 
Preis von nur 4 EUR gezeigt. 
Der Jugendgemeinderat ist sich einig, dass das diesjährige Leitmotiv 
„Psychisch gesund älter werden“ auch ein zentrales Thema bei jungen 
Menschen ist. Ziel soll es sein, mit dem Kinofilm das Thema anlässlich des 
Welttags der seelischen Gesundheit aufzugreifen und auf leicht verständli-

che, eingängige Art und 
Weise ein Bewusstsein 
in der Gesellschaft da-
für zu schaffen. Der 
Welttag der seelischen 
Gesundheit  w urde 
1992 von der World 
Federation for Mental 
Health (WFMH) ins 
Leben gerufen. Er fin-
det jährlich am 10. Ok-
tober statt, um auf die 
Belange von psychisch 
erkrankten Menschen 

aufmerksam zu 
machen. Psychi-
sche Störungen 
sind inzwischen 
d ie dr it thäu -
figste Ursache 
für Arbeitsun-
fähigkeit. De-
pressionen und 

Alkoholerkrankungen  zählen zu den häufigsten Erkrankungen. Seit 
einigen Jahren wird der offene Austausch  darüber enttabuisiert und 
auch zunehmend in der Gesellschaft diskutiert. Im Anschluss an den 
Film stehen fachkundige Ansprechpartner und der Jugendgemeinderat 
zum Gespräch bereit. 
Der Jugendgemeinderat lädt alle interessierten Bürgerinnen und Bürger 
herzlich zur Filmvorführung ein. Informationen zu den zahlreichen weite-
ren Veranstaltungen im Rahmen des Welttags der seelischen Gesundheit 
im Stadt- und Landkreis Karlsruhe finden Sie unter www.karlsruhe.de/wsg.

Rathaus geschlossen 
Das Rathaus, inklusive des Bürgerservices, ist am Mittwoch-
nachmittag, 07.10.2015, ab 13:00 Uhr aufgrund einer Personal-
versammlung geschlossen. Ab Donnerstag, 08.10.2015, sind wir 
wieder zu den angegebenen Sprechzeiten erreichbar.

Rechtzeitig zum Schulanfang konnten wir an 4 Tagen eine Verkehrsschu-
lung für alle Kinder im Alter von 6 - 10 Jahren auf dem Verkehrsübungsplatz 
durchführen.  Vielen Dank an alle Helfer! 
Letzte Woche am Dienstagabend hat der Internationale Freundeskreis 
(DAF) einen Musikabend organisiert. Peter Gropp war mit einer kleinen 
Männergruppe mit Gitarrenbegleitung zum Singen gekommen. Schnell 
fand sich auch musikalische Unterstützung unter den Bewohnern: Mit 
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Gölshausen

Rinklingen

Feuerwehr Abteilung Rinklingen 
mit neuem Fahrzeug ausgestattet 

Der Feuerwehr Bretten, Abteilung Rinklingen wurde feierlich ihr 
neues Einsatzfahrzeug des Typs TSF-W (Tragkraftspritzenfahrzeug-
Wasser) übergeben. Die Stadt investiert damit in die Ausstattung 
der Feuerwehr weitere knapp 125.000 EUR.	

Das	 Land	 Baden-Württemberg	
beteiligt	 sich	mit	 einem	Zuschuss	
in	Höhe	von	37.500	EUR.	Marion	
Klemm	begrüßte	 die	 zahlreichen	
Vertreter	 der	 Feuerwehr	 und	 des	
Gemeinderates	auf	dem	Betriebsge-
lände	der	Fa.	Fahrzeugbau	Klemm	
in	 Diedelsheim,	 wo	 neben	 dem	
neuen	Fahrzeug	auch	das	bisherige	
Einsatzfahrzeug	noch	 einmal	 aus-
gestellt	war.	
Nach	über	500	Einsätzen	und	fast	30	
Jahren	Dienstzeit	habe	sich	der	alte	
Wagen	seinen	Ruhestand	verdient,	
so	Oberbürgermeister	Martin	Wolff.	
Er	 freute	 sich,	 dass	 die	Abteilung	
Rinklingen	mit	neuem	Feuerwehr-
haus	und	erst	vor	kurzem	beschaff-
ten	Mannschaftstransportwagen	
nun	 bestens	 gerüstet	 sei.	Gleich-
zeitig	 zollte	 er	den	Kameradinnen	
und	Kameraden	höchsten	Respekt	
für	ihre	Arbeit	zum	Wohle	der	Ge-
sellschaft.	
Feuerwehr-Kommandant	 Philip	
Pannier	würdigte	bei	der	 symboli-
schen	 Schlüsselübergabe,	 dass	 die	
Stadt	Wert	 auf	 ein	 kontinuierlich	
hohes	 Sicherheitsniveau	 legt.	Der	
TSF-W	 ist	 das	 fünfte	Fahrzeug	 in	
der	 Reihe	 konsequent	 verfolgter	
Fahrzeug-Neubeschaffungen	 für	
die	 Feuerwehr	 in	 Bretten.	 Zuvor	

wurden	 bereits	 die	 Abteilungen	
Bauerbach,	Gölshausen,	Ruit	 und	
Sprantal	 mit	 neuen	 Fahrzeugen	
des	 selben	Typs	 ausgestattet.	 Ein	
sechstes	TSF-W	 soll	 in	Kürze	 für	
die	Abteilung	Dürrenbüchig	ausge-
schrieben	werden.	
Die	bei	den	fünf	Fahrzeugen	weit-
gehend	 identische	 Ausstattung	
umfasst	u.a.	750	Liter	Wasser,	einen	
Stromgenerator	 und	 eine	 Schau-
mausrüstung.	Erstmals	 sind	 auch	
zwei	Atemschutzgeräte	in	einer	an	
die	Serienkabine	angebauten	Erwei-
terung	untergebracht	 und	können	
somit	bereits	auf	der	Anfahrt	ange-
legt	werden.	
Teile	 der	 vorhandenen	Beladung	
konnten	 in	 das	 neue	 Fahrzeug	
übernommen	werden,	 z.B.	 Trag-
kraftspritze,	 Kettensäge	 und	 die	
Atemschutzgeräte.	
Abteilungskommandant	Benjamin	
Bauer	 stellte	 heraus,	 dass	 durch	
Sponsoring	der	Fa.	Klumpp	ein	zu-
sätzlicher	Lichtmast	am	Aufbau	rea-
lisiert	werden	konnte.	Das	Fahrzeug	
basiert	auf	dem	Fahrgestell	IVECO	
Daily	Typ	65	C	auf	und	wiegt	stolze	
6,3	Tonnen.	Angetrieben	wird	 es	
von	 einem	 leistungsstarken	 und	
hocheffizientem	 Common-Rail-
Dieselmotor.

Spätlese – ab sofort Karten erhältlich
Für	die	 „Spätlese“	 am	Freitag,	 9.	Oktober,	 sind	 in	der	Touristinfo	
nun	Karten	erhältlich.	Ab	21.00	Uhr	gibt’s	in	der	Stadtbücherei	auf	
allen	Etagen	reichlich	Geschichten,	Musik	und	Wein,	zum	Zuhören,	
Genießen,	Schmökern	und	Verweilen.	Eintrittskarten	(11,-€	inkl.	1	
Glas	Wein)	für	die	fünfte	Veranstaltung	der	„Brettener	Weinlese	2015“	
–	Kulturerlebnisse	rund	um	die	edlen	Tropfen	sind	in	der	Touristinfo	
(Melanchthonstr.	3,	T:	583710)	erhältlich.	

Start der Konzertreihe Klangspuren
Mit	dem	Programm	„Grenzenlos“	 startet	 am	2.	Oktober	 2015	die	
Konzertreihe	 „KLANGSPUREN	–	Kunstlied	 im	Alten	Rathaus	
Bretten“.	Das	Eröffnungskonzert	ist	den	äußeren	und	inneren	Gren-
zen	des	menschlichen	Daseins	und	 ihrer	Überwindung	gewidmet:	
Fernweh,	Reiz	der	Exotik,	Sehnsucht	und	Enttäuschung,	Hoffnung	
und	Scheitern	erscheinen	in	Kompositionen	u.	a.	von	F.	Schubert,	R.	
Schumann,	G.	Fauré	und	P.	Tosti.	

Grenzenlos – Lieder von Sehnsucht und Freiheit
Holger	Schumacher,	Tenor	&	Matthias	Alteheld,	Klavier
Freitag,	2.	Oktober	2015,	19.30	Uhr,	Altes	Rathaus	Bretten,	Bürgersaal
Eintritt:	EUR	14.-,	Schüler/Studenten	EUR	9.-	Abendkasse	ab	18.30	Uhr
Vorverkaufsstelle:	Tourist-Info	Bretten,	Tel:	07252/	58	37	-	10

„und der Krieg nahm kein Ende.“ 
Der Erste Weltkrieg und Bretten 1915.

Ausstellung vom 01. – 23.Oktober 2015 im Foyer des Rathauses.
Am	Donnerstag,	dem	1.	Oktober	2015,	um	18.00	Uhr	wird	die	neue	
Ausstellung	zum	Ersten	Weltkrieg	vor	100	Jahren	„und	der	Krieg	
nahm	kein	Ende“	im	Rathausfoyer	eröffnet.	
Stadtarchiv	und	Stadtmuseum	Bretten	widmen	sich	in	ihrer	Ausstel-
lungsreihe	über	den	Ersten	Weltkrieg	dieses	Mal	dem	Kriegsjahr	
1915,	das	Jahr	in	dem	zum	ersten	Mal	in	der	Geschichte	chemische	
Massenvernichtungswaffen	zum	Einsatz	kamen.	
Nachdem	im	August	1914	der	Erste	Weltkrieg	ausgebrochen	war,	
hoffte	man	in	allen	beteiligten	Staaten	auf	ein	rasches	und	möglichst	
rasches	siegreiches	Ende.	Bis	Weihnachten	sollten	die	Soldaten	wieder	
zu	Hause	sein.	Doch	die	Hoffnungen	erfüllten	sich	nicht.	
Auch	1915	ging	der	mörderische	Krieg	weiter,	noch	grausiger	und	
mit	noch	mehr	beteiligten	Ländern.	
Die	gemeinsam	von	Stadtarchiv	und	Stadtmuseum	Bretten	erarbei-
tete	Ausstellung	zeichnet	diese	Entwicklung	nach	und	geht	dabei	
insbesondere	auf	deren	Auswirkungen	in	Bretten	selbst	ein.	Hierbei	
werden	Aspekte	der	Kriegspropaganda	und	der	neuen	Waffentech-
nik	 vorgestellt,	 aber	 auch	Zeitzeugen	 aus	Bretten	porträtiert	 und	
deren	persönliche	Erinnerungen,	Erfahrungen	und	Erlebnisse	 in	
den	Fokus	gerückt.	
Die	Ausstellung	kann	während	der	Öffnungszeiten	des	Rathauses	
besichtigt	werden.	Der	Besuch	ist	kostenlos.	Weitere	Informationen	
zur	Ausstellung	erteilt	das	Stadtarchiv	Bretten	(stadtarchiv@bretten.
de	oder	07252-921-414).

Europäisches Filmfestival der Generationen 9. -16. Oktober
Das	Festival	ist	eine	europaweite	Veranstaltungsreihe,	die	dem	Publi-
kum	aktuelle	Filme	über	den	demografischen	Wandel,	das	Alter,	das	
Älterwerden	und	den	Dialog	der	Generationen	präsentiert.	Veranstal-
ter	ist	das	Kompetenzzentrum	Alter	am	Institut	für	Gerontologie	der	
Universität	Heidelberg.	Neben	den	ausgewählten	Filmen	findet	im	
Anschluss	jeweils	ein	Dialog	zum	Filmthema	statt.	Bretten	beteiligt	
sich	erstmals	an	diesem	Filmfestival.	Die	Veranstaltungen	finden	im	
örtlichen	Kino	am	Gottesacker	Tor	statt.	Das	Kino	und	der	Saal	sind	
barrierefrei	zu	erreichen.	
Montag, 12. Oktober 2015, 14.00 Uhr
Wir	sind	die	Neuen	-	Althippies	treffen	auf	Jungspießer
Anschließend	 generationenübergreifende	Diskussion	mit	Barbara	
Dickemann,	Leiterin	der	Tagespflege	St.	Laurentius	und	Schülern	
eines	örtlichen	Gymnasiums
Mittwoch, 14. Oktober 2015, 14.00 Uhr
Honig	im	Kopf	-	Demenz	als	unterhaltsames	Opa-Enkel-Roadmovie
Im	Anschluss	an	die	Filmvorführung	Diskussion	mit	Hans	Martin	
Leichle,	2.	Vorsitzender	des	Seniorenrates	Bretten	und	Schüler	aus	
dem	Bereich	Pflege
Eintritt:	5,-	Euro,	Kombiticket	für	beide	Filme	8,-	Euro.	Karten	sind	
in	der	Tourist-Info	Bretten	und	im	Kino	erhältlich.

Die Badische Landesbühne Bruchsal zu Gast 
bei der Jugendmusikschule Bretten

	Mit	 ihrem	 sehr	 be-
rührenden	Klassen-
zimmerstück	 „Pom-
pinien“	von	Ingeborg	
von	 Zadow	 gastiert	
die	Badische	Landes-
bühne	 am	 Samstag,	
26.09.2015	in	der	Ju-
gendmusikschule	Un-
terer	Kraichgau	 e.V.	
in	der	Bahnhofstraße	
13	in	Bretten.	
„Der	Moment	 des	Abschieds,	 Liebe	 und	 Sehnsucht,	Angst	 und	
Trauer	wird	in	knapper	poetischer	und	sehr	musikalischer	Sprache	
kindgerecht	angesprochen.	Nola	wollte	schon	immer	nach	Pompini-
en,	ein	Land	wie	Safari	und	Schwarzwälder	Kirschtorte	auf	einmal,	
irgendwo	am	Ende	der	Welt.	Doch	am	Abreisetag	heißt	es	für	Nola	
Abschied	nehmen	 von	 ihrer	 besten	Freundin	Tanil.	 Plötzlich	 ist	
sich	Nola	nicht	mehr	 sicher	das	Richtige	 zu	 tun.	Und	Tanil	will	
einerseits	 nicht,	 dass	Nola	 geht,	 andererseits	 gönnt	 sie	Nola	 das	
Glück	in	Pompinien.“	
Wir	laden	alle	Eltern	und	Kinder	mit	Freunden	zu	dieser	spannen-
den	Reise	herzlich	ein	und	freuen	uns	zusammen	mit	der	Badischen	
Landesbühne	auf	ein	volles	Haus	in	der	Jugendmusikschule.	
Das	 Stück	 ist	 für	Kinder	 ab	 6	 Jahren/ab	 1.	Klasse	 geeignet.	Die	
Aufführung	beginnt	um	14	Uhr,	Dauer	ca.	45	min.	Bereits	um	13	
Uhr	ist	eine	Theaterpädagogin	vor	Ort,	um	die	Kinder	in	das	Stück	
einzuführen.	
Der	Eintritt	kostet	3,50	€.	Zwecks	Planung	erbitten	wir	Ihre	vorhe-
rige	Anmeldung	unter	Tel.	07252/958270	oder	Mail@jmsbretten.de.

Einladung
zur	 öffentlichen	 Sitzung	 des	Ort-
schaftsrats	am	Freitag,	den	2.	Okto-
ber	2015,	um	20.00	Uhr	im	Bürger-
saal	des	Rathauses
Tagesordnung	
1.	Begrüßung
2.	Bürgerfragestunde
3.	Bauanträge
4.	Friedhof	Büchig;
				-	Austausch	der	Thujahecken
5.	Blumenschmuckwettbewerb	2015	
6.	Seniorenweihnacht	2015
7.	Verschiedenes

Ortsverwaltung geschlossen
Die	Ortsverwaltung	Büchig	ist	am	
Donnerstag,	 24.	 September	 2015	
geschlossen.	
In	 dringenden	 Angelegenheiten	
wenden	Sie	sich	bitte	an	die	Fach-
ämter	 oder	 den	Bürgerservice	der	
Stadt	Bretten.

Das Saftmobil kommt am 
1.10.2015 nach Gölshausen

Am	1.10.2015	macht	Herr	Wiedl	mit	
seiner	mobilen	Saftpresse	auf	dem	
Dorfplatz	 in	Gölshausen	 Station.	
Nach	dem	Motto:	 „Wir	 holen	das	
Beste	aus	Ihrem	Obst“	kann	 jeder	
aus	 seinem	mitgebrachten	Obst	
seinen	eigenen	Saft	pressen	lassen.	
Der	frisch	gepresste	Saft	wird	noch	
vor	 Ort	 pasteurisiert	 und	 in	 5l	
oder	 10l	 fassende	 „Bag	 in	Boxen“	
abgefüllt.	
So	wird	er	über	ein	Jahr	haltbar	–	
ganz	 ohne	Konservierungsstoffe.	
Einmal	angebrochen	ist	der	Saft	im	
Beutel	mindestens	 2	Monate	 halt-
bar	 –	 bei	Zimmertemperatur!	Um	
Wartezeiten	zu	vermeiden	bitte	un-
bedingt	auf	der	Homepage	oder	per	
Telefon	einen	Termin	vereinbaren.	
Wie’s	 funktioniert	 erfahren	 Sie	
unter	 www.saf tmobil.net	 oder	
0172/6963931

Seniorenausflug
Für	 den	 diesjährigen	 Senioren-
ausflug	 in	den	 schönen	Kraichgau	
nach	Zaberfeld	am	Mittwoch,	den	
07.	Oktober	2015	sind	noch	Plätze	
frei.	Der	Bus		startet	um	13.00	Uhr	
beim	Rathaus.	
Der	Fahrpreis	 beträgt	 13,-	€.	An-
meldungen	nehmen	noch	Herbert	
Bräumer	 und	 die	Ortsverwaltung	
gerne	entgegen.

Einladung 
zur	 öffentlichen	 Sitzung	 des	Ort-
schaftsrates	Neibsheim	 am	Mitt-
woch,	30.	September	2015	um	19.30	
Uhr	im	Rathaussaal
Tagesordnung:
1.	 Fragen	 und	 Anregungen	 der	

Bürger/innen
2.	Bebauungsplan	„Näherer	Kirch-

berg,	2.	Abschnitt“	mit	örtlichen	
Bauvorschriften,	Gemarkung	
Neibsheim;

	 -	 Vorlage	 und	Behandlung	 der	
Stellungnahmen	der	Behörden,	
sonstigen	 Träger	 öffentlicher	
Belange	und	Interessenverbände

	 -	Billigung	des	(endgültigen)	Ent-
wurfes	des	Bebauungsplanes	mit	
örtlichen	Bauvorschriften	 und	
Begründung	einschl.	Umweltbe-
richt

	 -	Beschluss	über	die	öffentliche	
Auslegung	 gem.	 §	 3	 Abs.	 2	
BauGB	und	§	74	Abs.	7	LBO

3.	 Bauvorhaben	 –	Neubau	 eines	
Gemeindezentrums	mit	Veran-
staltungssaal	und	Nebenräumen

4.	Bekanntgaben/Verschiedenes
5.	Bürger/innen	haben	das	Wort
Markus	Maierhöfer
stellvertretender	Ortsvorsteher

Fundsache
Eine	Sonnenbrille	der	Marke	Gucci	
mit	Etui	kann	von	der	Eigentümerin	
bei	 der	Ortsverwaltung	 abgeholt	
werden.

Saftmobil kommt später
Aufgrund	 von	 Terminproblemen	
verschiebt	 sich	 der	 Einsatz	 des	
Saftmobils	in	Rinklingen	auf	Sams-
tag,	 den	 10.10.2015.	Die	 Aktion	
findet	 hinter	 der	 Schulturnhalle	
in	Rinklingen	 statt.	Wenn	Sie	 aus	
ihrer	 eigenen	 Apfelernte	 ihren	
naturtrüben	 Apfelsaft	 gewinnen	
wollen,	 dann	melden	 Sie	 sich	 bis	
zum	30.	September	bei	Holm	Ott,	
Tel.	07252/41553	(Abends	ab	18:00	
Uhr).	Der	Apfelsaft	 wird	 je	 nach	
Wunsch	in	5-Liter	bzw.	10-Liter	Beu-
tel	bzw.	Kartons		abgefüllt.	Der	Saft	
ist	so	mindestens	1	Jahr	haltbar.	Die	
Anmeldungen	werden	nach	Eingang	
berücksichtigt.

Freizeitclub
Die	 nächste	 Versammlung	 des	
Freizeitclub	Rinklingen	 findet	 am	
Freitag,	 dem	25.09.2015	 um	19.30	
Uhr	im	Clubhaus	des	TSV	Rinklin-
gen	statt.

…Alles für´s Kind…
Second-Hand-Markt	Ruit
Gebrauchte	Kindersachen	werden	
am	Samstag,	den	17.	Oktober	2015,	
beim	 größensortierten	 Second-
Hand-Markt	von	10	bis	12	Uhr	 in	
der	 Ruiter	 Festhalle	 angeboten.	
Wer	 gut	 erhaltene	Baby-	 und	Kin-
derkleidung	 für	Herbst	 und	Win-
ter,	 Schuhe,	 Spielsachen,	Bücher,	
Kinderwagen	oder	Kinderfahrräder	
sucht,	ist	herzlich	willkommen.	Für	
den	Wochenendkaffee	oder	-tee	wer-
den	leckere	selbstgebackene	Torten	
und	Kuchen	 angeboten,	 solange	
der	Vorrat	reicht.	Organisiert	wird	
der	Markt	 vom	Förderverein	Ruit	
e.V.	Sämtliche	Einnahmen	werden	
gemeinnützig	 in	Ruit	 für	Kinder,	
Jugendliche	und	Heranwachsende	
investiert.	
Weitere	Informationen	zum	Verein	
und	 zu	 unseren	Veranstaltungen	
finden	 Sie	 auf	 unserer	Homepage	
www.foer-ruit.de.	
Verkäufer	können	ab	28.	September	
2015	 per	 E-Mail	 an	 secondhand-
markt-ruit@web.de	 	 eine	 Liste	
bestellen.	
Die	Listen	und	alle	Informationen	
werden	nach	Bestellung	per	E-Mail	
verschickt.	Weitere	 Informationen	
zum	Markt		bei	Tanja	Heckele	0	72	
52	/	97	45	26.

Landfrauenverein Ruit
Am	Dienstag,	29.	September	2015,	
19.30	Uhr,	sehen	wir	nach	der	Som-
merpause	 wieder.	Wir	 beginnen	
in	 gewohnter	Weise	mit	 Schnitzel	
und	Kartoffelsalat	 (bitte	Gedeck	
mitbringen.	
Unsere	Vorsitzende	Frau	Bechstein	
wird	das	neue	Programm	2015/2016	
vorstellen,	 das	wieder	 interessante	
Abende	verspricht.	
Wir	freuen	uns	auf	ein	zahlreiches	
Kommen.

Eltern-Kind-Gruppe Ruit
Zu	 unserer	 Eltern-Kind-Krabbel-
gruppe	 (ev.	Gemeindehaus,	Knitt-
linger	Str.	10a,	75015	Bretten-Ruit)	
laden	wir	 alle	Eltern	 (Mütter	 und	
Väter)	mit	Kindern	von	0	bis	3	Jah-
ren	herzlich	ein.	
Wir	 treffen	uns	 jeweils	mittwochs	
von	9.30	–	11.00	Uhr	im	Gemeinde-
saal	 zum	Singen,	 Spielen,	Basteln	
und	Austauschen.	
Dazu	wählen	wir	 jeden	Monat	ein	
neues	Thema,	das	sich	auch	in	un-
serer	Liederauswahl	und	in	unseren	
Bastelaktivitäten	 ref lektiert.	 Am	
ersten	Mittwoch	jeden	Monats	früh-
stücken	wir	gemeinsam.	Wir	freuen	
uns	sehr	über	neuen	Zuwachs.

Amtblatt im Internet 
Jetzt	können	Sie	sowohl	die	aktu-
elle,	als	auch	ältere	Ausgaben	des	
Amtsblatts	online	lesen:	
www.bretten.de/stadt-rat-
haus-verwaltung/amtsblatt-
online

vhEspresso: Word 2013 - Formulare
Erstellen	Sie	mit	Word	Formulare	zur	Vereinfachung	und	Vereinheitli-
chung	Ihres	Büroalltags.	Lernen	Sie,	welche	Vorteile	ein	Formular	bringt	
und	wie	Sie	es	wirksam	gegen	Veränderungen	schützen.	Grundkenntnisse	
in	Word	sollten	vorhanden	sein.	
AB	50127	Mo	28.09.15,	18:30-21:00	Uhr,	Geschäftsstelle	Melanchthonstra-
ße	3,	Computerraum,	EUR	30,00

Vive la France! - Französisch für Anfänger A 1.1
Für	Teilnehmer	 ohne	Vorkenntnisse.	Wir	 erlernen	 die	 sprachlichen	
Grundlagen	für	verschiedene	Alltagssituationen	und	kochen	am	letzten	
Abend	zusammen.
AB	40810	Mi	30.09.15,	18:00-19:30	Uhr,	12	mal,	vhs	Bildungshaus,	Carl-
Benz-Str.	2,	Raum	2,	EUR	91,00	,	zzgl.	ca.	EUR	10,00	Lebensmittelkosten	
für	den	Kochabend,	die	direkt	mit	der	Kursleitung	abgerechnet	werden.

Un viaggio in Italia... e parlare italiano 
Eine Aventüre des Kulturaustauschs 

Facendo	bella	figura-,	dies	soll	unsere	besondere	Reiseaventüre	werden!	
Das	Tempo	und	Niveau	dieser	Unternehmung	werden	bedarfsorientiert	
angepasst.		AB	40940	Do	01.10.15,	20:00-21:30	Uhr,	8	mal,	vhs	Geschäfts-
stelle,	Melanchthonstraße	3,	EUR	65,00

Tipps und Tricks zum Thema Nachtfotografie
Zunächst	wird	auf	die	Einstellmöglichkeiten	der	Kamera	eingegangen	und	
wie	diese	bei	der	Nachtfotografie	einsetzbar	sind.	Bei	der	folgenden	Tour	
durch	Bretten	werden	wir	das	Besprochene	ausgiebig	ausprobieren	und	
erarbeiten.	Benötigt	wird	ein	Stativ	und	sofern	vorhanden	ein	Fernauslöser.
AB	21103	Fr	02.10.15,	19:00-23:00	Uhr,	Di	06.10.15,	19:00-21:00	Uhr,	EUR	
32,00,	Verbindlicher	Ersatztermin	bei	sehr	schlechtem	Wetter:	
Fr	09.10.2015,	19:00-23:00	Uhr,	Di	13.10.2015,	19:00-21:00	Uhr.

Texte formulieren in Beruf und Alltag - Schreibtraining für 
Auszubildende und junge Erwachsene

Dieser	Kurs	richtet	sich	an	Auszubildende	und	junge	Erwachsene,	die	sich	
Unterstützung	bei	der	Formulierung	von	berufsbezogenen	Texten	wün-
schen.	AB	40500	Mo	05.10.15,	18:00-19:30	Uhr,	8	mal,	vhs	Bildungshaus,	
Carl-Benz-Str.	2,	Raum	1,	EUR	56,00	,	zzgl.	ca.	EUR	5,00	Materialkosten,	
die	direkt	mit	der	Kursleitung	abgerechnet	werden.

Deutsch lesen und schreiben in Beruf und Alltag
für Menschen ausländischer Herkunft

Sie	haben	Lesen	und	Schreiben	 gelernt,	 haben	 aber	 vieles	wieder	 ver-
gessen?	Auch	das	Formulieren	 von	Texten	macht	 Ihnen	Probleme?	 In	
diesem	Kurs	soll	Ihnen	Hilfestellung	gegeben	werden,	Ihre	Fähigkeiten	
zu	verbessern.	So	erlangen	Sie	mehr	Sicherheit	und	Eigenständigkeit.
AB	40401	Mi	07.10.15,	09:00-10:30	Uhr,	8	mal,	vhs	Bildungshaus,	Carl-
Benz-Str.	2,	Raum	1,	EUR	56,00	,	zzgl.	ca.	EUR	5,00	Materialkosten,	die	
direkt	mit	der	Kursleitung	abgerechnet	werden.
… weitere Informationen über Kurse und Veranstaltungen erhalten Sie in der 
vhs Bretten, Melanchthonstraße 3, oder unter www.vhs-bretten.de, E-Mail: vhs@
bretten.de, Tel. 07252 583718.

Ticketservice
•	01.10.2015:	Die	Amigos	in	Pforzheim
•	01.10.2015:	Max	Mutzke	in	Karlsruhe
•	17.10.2015:	Christoph	Sonntag	in	Pforzheim
…und Tickets für viele andere Veranstaltungen erhalten Sie in der Tourist-Info, 
Melanchthonstraße 3, Tel. 07252 583710, touristinfo@bretten.de.
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Sprechstunden

Angebote Aktivbörse
• Der FAM-Für Alle Menschen e.V. sucht 
Mithilfe bei der Öffentlichkeitsarbeit und Pro-
jektentwicklung.
• Die Lebenshilfe Bruchsal-Bretten sucht Men-
schen, die Erwachsene mit Handycap bei dem 
Besuch von kulturellen Angeboten und vielem 
mehr begleiten.
• Das Altenhilfezentrum St. Laurentius sucht Freiwillige zur Seelsorge 
und Begleitung der Bewohner zu den Gottesdiensten.

Kontakt/Informationen zu den ehrenamtlichen Angeboten: 
aktivboerse@bretten.de // 07252-921-105, 

http://www.bretten.de/stadt-rathaus-verwaltung/aktivboerse

Evangelische Kirche
Kernstadt
Donnerstag, 24.09.2015
09:30 Uhr Gemeindehaus: Krabbel-
gruppe

Freitag, 25.09.2015
16:30 Uhr Gemeindehaus: sonic birds
20:00 Uhr Gemeindehaus: Posau-
nenchorprobe

Samstag, 26.09.2015
10:00 Uhr Gemeindehaus: Konfi-Tag 
(Pfr. Becker-Hinrichs)
17:45 Uhr Ev. Altenheim: Gottes-
dienst (Herr Bönninger)

Sonntag, 27.09.2015, 17. Sonntag 
nach Trinitatis
Kollekte für die kirchliche Arbeit 
mit Spätaussiedlern, Ausländern, 
Asylsuchenden
08:40 Uhr Krankenhaus(Kapelle): 
Gottesdienst (Pfr. Hoops)
10 Uhr Stiftskirche: Gottesdienst mit 
Vorstellung der KonfirmandenInnen 
(Pfr. Bönninger/Pfr. Becker-Hinrichs)

Montag, 28.09.2015
19:00 Uhr Gölshausen: Bibeltreff
20:00 Uhr Gemeindehaus: Kirchen-
chorprobe

Dienstag, 29.09.2015
10 Uhr Gemeindehaus: Mitmach-
tänze für alle
15:45 Uhr Turbanstr. 9: Pfadfinder-
gruppe 1+3
17:30 Uhr  Turbanstr. 9: Pfadfinder-
gruppe 2
19:30 Uhr Gemeindehaus: Frauenkreis

Mittwoch, 30.09.2015
ab 15:30 Uhr Gemeindehaus: Kin-
derchöre
16:30 Uhr Gemeindehaus: Konfi-
Unterricht (Pfr. Bönninger)

Stadtteil Bauerbach
Sonntag, 27.09.2015
11:00 Uhr Gottesdienst zur Fairen 
Woche (Pfarrerin Trautz und Team 
Grüner Gockel

Stadtteil Büchig 
Sonntag, 27.09.2015
09:30 Uhr Gondelsheim
11:00 Uhr Büchig

Stadtteil Diedelsheim
Donnerstag, 24.09.2015
08:45 Uhr ökumenischer Schulgot-
tesdienst mit Pfr. Rolf Weiß, Frau 
Eckerter und Frau Kasamas zum 
Schuljahresbeginn der GS und Pe-
stalozzischule
19:30 Uhr Männer-Bibelkreis

Freitag, 25.09.2015
Jungscharen finden nach Vereinba-
rung statt!
20:00 Uhr Posaunenchor

Samstag, 26.09.2015
09:00-12:00 Uhr Konfi-Tag im Ge-
meindezentrum – Wir lernen uns 
und die Gemeinde kennen!
14 Uhr Abenteuernacht des Kinder-
gottesdienstes im Gemeindezentrum
14:00 Uhr CVJM-Jugendtraining 
Indiaca in der Schulturnhalle

Sonntag, 27.09.2015, 17. Sonntag 
nach Trinitatis
10 Uhr Familiengottesdienst mit Pfr. 
Rolf Weiß unter Mitwirkung des Kin-
dergottesdienstes und Vorstellung der 
neuen Konfirmanden, Kollekte für 
die kirchliche Arbeit mit Spätaussied-
lern, Ausländern und Asylsuchenden

Montag, 28.09.2015
19:30 Uhr Kirchenchor

Dienstag, 29.09.2015
10-14 Uhr Treff für psychisch kranke 
Menschen im Gemeindezentrum
19:30 Uhr Handarbeitskreis

Stadtteil Dürrenbüchig
Sonntag, 27.09.2015, 17. Sonntag 
nach Trinitatis
09:00 Uhr Gottesdienst mit Pfr. Rolf 
Weiß, Kollekte für die kirchliche Ar-

beit mit Spätaussiedlern, Ausländern 
und Asylsuchenden
10:00 Uhr Kindergottesdienst

Stadtteil Gölshausen
Samstag, 26.09.2015
09:00 Uhr Konfirmandentag, Treff-
punkt Gemeindesaal

Sonntag, 27.09.2015
10:00 Uhr Gottesdienst mit Taufe 
(Pfrin. S. Hanselle)
10:00 Uhr Kindergottesdienst, Be-
ginn in der Kirche

Montag, 28.09.2015
10 Uhr Krabbelgruppe im Gemeindesaal

Mittwoch, 30.09.2015
18:30 Uhr Probe Posaunenchor im 
Gemeindesaal

Stadtteil Neibsheim
Sonntag, 27.09.2015
09:30 Uhr Gondelsheim
11:00 Uhr Büchig

Stadtteil Rinklingen
Donnerstag, 24.09.2015
09:30 Uhr Spielgruppe im Gemein-
dehaus
20 Uhr Posaunenchor in der Kirche

Samstag, 26.09.2015
09:00 Uhr Ausflug der Konfirman-
den nach Mosbach zum Event-
Golfen, Treffpunkt in Rinklingen

Sonntag, 27.09.2015, 17. Sonntag 
nach Trinitatis
10:15 Uhr Gottesdienst mit Taufe 
(Pfrin. Annemarie Czetsch) Kollekte 
für kirchliche Arbeit mit Spätaussied-
lern, Ausländern, Asylsuchenden

Montag, 28.09.2015
20 Uhr Kirchenchor im Kindergarten

Stadtteil Ruit
Freitag, 25.09.2015
16 Uhr Jungschar im Gemeindesaal
18 Uhr Jungbläser im Gemeindesaal
20 Uhr Posaunenchor in der Kirche

Samstag, 26.09.2015
09:00 Uhr Ausflug der Konfirman-
den nach Mosbach zum Event-
Golfen, Treffpunkt in Rinklingen

Sonntag, 27.09.2015, 17. Sonntag 
nach Trinitatis
10:15 Uhr Gottesdienst im Rahmen der 
Festreihe mit Pfr. i.R. Dr. Fischer unter 
Mitwirkung des Blockflötenensembles 
Picobella und des Ruiter Posaunenchores

Montag, 28.09.2015
20 Uhr Kirchenchor im Gemeindesaal

Mittwoch, 30.09.2015
09:30 Uhr Krabbelgruppe im Ge-
meindesaal
16:45 Uhr Ruiter Kirchturmspatzen 
im Gemeindesaal

Stadtteil Sprantal
Donnerstag, 24.09.2015
16:00 Uhr Jungbläserprobe

Freitag, 25.09.2015
14:30 Uhr „Jungschartreff“ in der 
Pfarrscheune
15:00 Uhr Bläserschule

Sonntag, 27.09.2015, 17. Sonntag 
nach Trinitatis. Kollekte: Für die 
kirchliche Arbeit mit Flüchtlingen

St. Stephan, Nußbaum
9 Uhr Gottesdienst (Prädikant Illg)
St. Wolfgang, Sprantal
10:15 Uhr Gottesdienst (Prädikant Illg)

Montag, 28.09.2015
20:00 Uhr Kirchenchor

Dienstag, 29.09.2015
20:00 Uhr Posaunenchorprobe
20:00 Uhr Frauenkreis I

Mittwoch, 30.09.2015
16:00 Uhr Konfirmandenunterricht

Katholische Kirche

Kernstadt
Donnerstag, 24.09.2015
10:00 Uhr Altenheim-Kapelle: Eu-
charistiefeier (Pfr. Maiba)

Freitag, 25.09.2015
18:30 Uhr St. Laurentius: Euchari-
stiefeier (Pfr. Maiba)

Samstag, 26.09.2015
18:00 Uhr St. Elisabeth: Eucharistief-
eier zum Sonntag, mitgestaltet vom 
Kirchenchor (Pfr. Maiba)

Sonntag, 27.09.2015
10:30 Uhr St. Laurentius: Euchari-
stiefeier (Pfr. Maiba)
10:30 Uhr Laurentius-Krypta: Kin-
derwortgottesfeier
11:30 Uhr St. Laurentius: Feier der 
Taufe von Jona Duganzic, Milla 
Tobler und Elias Kühn (Pfr. Maiba)

Montag, 28.09.2015
20 Uhr Bernhardushaus: Kirchenchor

Mittwoch, 30.09.2015
09:00 Uhr St. Laurentius: Euchari-
stiefeier (Pfr. Maiba)
10:00 Uhr Ev. Altenheim: Wortgot-
tesfeier

Gottesdienste in der Kranken-
hauskapelle der Rechbergklinik
Sonntag, 27.09.2015
10 Uhr Eucharistiefeier (Pfr. Blank)

Pfarrgemeinde Bauerbach
Samstag, 26.09.2015
08:00 Uhr Rosenkranzgebet Marien-
gedächtnis
18:30 Uhr Eucharistiefeier zum 
Sonntag (Pfr. Streicher)

Sonntag, 27.09.2015
11:00 Uhr Ev. Gottesdienst
19:00 Uhr Andacht

Mittwoch, 30.09.2015
08:30 Uhr Rosenkranzgebet
09:00 Uhr Eucharistiefeier (Pfr. 
Streicher)

Pfarrgemeinde Büchig
Donnerstag, 24.09.2015
18:00 Uhr Rosenkranzgebet
18:30 Uhr Eucharistiefeier (Pfr. 
Streicher)

Samstag, 26.09.2015
17:30 Uhr Salve-Gebet

Sonntag, 27.09.2015
11:00 Uhr Ev. Gottesdienst

Mittwoch, 30.09.2015
09:00 Uhr Eucharistiefeier (Pfr. 
Blank)

Pfarrgemeinde Diedelsheim
Samstag, 26.09.2015
18:00 Uhr Eucharistiefeier zum 
Sonntag (Pfr. Blank)

Mittwoch, 30.09.2015
18:00 Uhr Eucharistische Anbetung 
(bis 20:00 Uhr)

Pfarrgemeinde Neibsheim
Freitag, 25.09.2015
18:00 Uhr Rosenkranzgebet
18:30 Uhr Eucharistiefeier (Pfr. 
Streicher)

Sonntag, 27.09.2015
10:30 Uhr Festgottesdienst mitgestal-
tet vom Kirchenchor (Pfr. Streicher)

Montag, 28.09.2015
19:00 Uhr Friedensgebet

Filialkirche Gondelsheim
Dienstag, 29.09.2015
18:30 Uhr Festgottesdienst (Pfr. 
Streicher)

Evangelisch-methodistische Kir-
che Bretten-Ruit, Am Ölgraben 2
Donnerstag, 24.09.2015
18:30 Uhr Jungschar in Ruit
20:00 Uhr Chor in Bauschlott

Freitag, 25.09.2015
17 Uhr Kirchlicher Unterrichte in 
Eutingen, KU-Treffen im Würmtal 
entfällt

Sonntag, 27.09.2015

10:00 Uhr Alive-Bezirksgottesdienst 
in Bauschlott; Thema: Tatort Kirche

Dienstag, 29.09.2015
15 Uhr Meeting-Point in Bauschlott
19:30 Uhr Posaunenchor in Bau-
schlott

Mittwoch, 30.09.2015
09:00 Uhr Gebetskreis in Bauschlott

Evangelisch-Freikirchliche Ge-
meinde
Am Husarenbaum 1, Bretten
Donnerstag, 24.09.2015
20:00 Uhr Hausbibelkreise

Freitag, 25.09.2015
19:00 Uhr Jugend

Samstag, 26.09.2015
16:00 Uhr Royal Ranger

Sonntag, 27.09.2015
10:00 Uhr Gottesdienst
10:00 Uhr Kindergottesdienst

Dienstag, 29.09.2015
20:00 Uhr Bibelgesprächskreis im 
Gemeindehaus, Tel.: 80921

Liebenzeller Gemeinschaft
Bretten, Gartenstr. 2 a
Sonntag, 27.09.2015
Gottesdienst (mit Abendmahl)

Mittwoch, 30.09.2015
19:30 Uhr Gebetskreis
20:00 Uhr Bibelstunde

Christusgemeinde Bretten
Evang. Gemeinschaftsverband A. B.
Wassergasse 6
Sonntag, 27.09.2015
10:00 Uhr Gottesdienst
14:00 Uhr Gemeinschaftsstunde

Dienstag, 29.09.2015
19:30 Uhr Bibelstunde

Gölshausen im ev. Kindergarten
Sonntag, 29.09.2015
18:00 Uhr Bibelstunde

Ruit, am Hohlebaum 2
Sonntag, 29.09.2015
14:00 Uhr in Bretten

Sprantal Ortsstr. 13
Donnerstag, 24.09.2015
17:00 Uhr Jungschar

Freitag, 25.09.2015
19:30 Uhr Bibelstd. in Nußbaum

Samstag, 26.09.2015
19:30 Uhr C-Zone (Jugend)

Sonntag, 27.09.2015
19:30 Uhr Bibelstd. in Nußbaum

Jesus Haus Bretten e.V.
Bahnhofstr. 10, Bretten
Sonntag, 27.09.2015
10:00 Uhr Gottesdienst

Religionsgemeinschaft Jehovas 
Zeugen
Keplerweg 12, 75015 Bretten
Donnerstag, 24.09.2015
19:00-20:45 Uhr Bibelstudium an-
hand des Buches: „Komm Jehova 
doch näher“ anschl. Theokratische 
Predigtdienstschule und Dienstzu-
sammenkunft

Sonntag, 27.09.2015
09:30-11:15 Uhr Vortrag: Ist die Stun-
de des Gerichts für Babylon gekom-
men? anschließend Bibelstudium

Alle Zusammenkünfte sind öffent-
lich. Interessierte Personen sind 
jederzeit willkommen. 

Neuapostolische Kirche
Gemeinde Bretten
Heilbronner Str. 13
Samstag, 26.09.2015
18:00 Uhr Gottesdienst mit den 
Gemeinden Gondelsheim, Oberder-
dingen und Rinklingen
18:00 Uhr Jugendgottesdienst in un-
serer Kirche in Mannheim-Rheinau 
(Am Geheugraben 10)

Sonntag, 27.09.2015
10:00 Uhr Gottesdienst für Amts-

träger mit Frauen (aktiv u. i.R.) mit 
Stammapostel Jean-Luc Schneider, 
Übertragung aus Düsseldorf

Mittwoch, 30.09.2015
20:00 Uhr Gottesdienst mit der Ge-
meinde Oberderdingen

ICF Kraichgau      Salzhofen 7
Freitag, 25.09.2015
18:00-20:00 Uhr Mädchen-Teenie-

Gruppe. Wenn du zwischen 12 und 
15 Jahren bist, komm einfach vorbei. 

Sonntag, 27.09.2015
11:15-12:45 Uhr Gottesdienst – Li-
vepredigt Henning Krockow, Serie: 
Einfach, Thema: Verbunden leben 
– verbunden statt isoliert
11:15-12:45 Uhr Kingdom Kids
Im Anschluss an den Gottesdienst 
gemeinsames Mittagessen.

Melanchthon-Studienfahrt: Es gibt noch einige Plätze!
Die Exkursion der Freunde und Förderer der Melanchthon-Akademie 
führt am 24. Oktober 2015 nach Weil der Stadt und auf Schloss Neuen-
bürg. Ziel der Studienfahrt ist die Geburtsstadt des Astronomen Johannes 
Kepler und des Reformators Johannes Brenz - Weil der Stadt. Im Kepler-
Museum, dem Geburtshaus des Astronomen und Mathematikers Johan-
nes Kepler, ist eine eindrucksvolle Dokumentation von dessen Leben 
und Werk zu erleben. Die Stadtführung durch die historische Altstadt 
ergänzt der ehemalige theologische Referent der EMA, Pfarrer Dr. Mar-
tin Schneider, mit weitere Informationen über den württembergischen 
Reformator Johannes Brenz. Ein weiteres Ziel ist Schloss Neuenbürg. 
Nach dem gemeinsamen Mittagessen ist eine Schlossführung oder ein 
Museumsbesuch mit Wilhelm Hauffs Märchen „Das kalte Herz“ zu mög-
lich. Im Reisepreis von 42 € sind die Busfahrt, die Führungen, Eintritte 
und das Mittagessen (ohne Getränke) enthalten. Eine Anmeldung bei 
der Europäischen Melanchthon-Akademie Bretten, Melanchthonstr. 1-3, 
75015 Bretten, 07252/9441-10, info@melanchthon.com ist erforderlich. 
Weitere Infos auch auf www.melanchthon.com

Ehrenamtlicher Jugendschutzbeauftragter
Im 2. Halbjahr 2015 finden die Sprechstunden jeweils donnerstags an 
folgenden Tagen statt:
24.09.2015, 08.10.2015, 22.10.2015, 12.11.2015, 26.11.2015, 10.12.2015
Kümmerer Hans Schmitt, E-Mail: kuemmerer@bretten.de
Die Sprechstunden werden zu den genannten Terminen in der Zeit von 
16:00 – 18:00 Uhr im Rathaus Bretten, Zimmer Nr. 112, im Untergeschoss 
durchgeführt. Telefonisch ist der Kümmerer zu o. g. Zeiten unter der Ruf-
nummer 921 - 324 erreichbar. Fragen zum  Jugendschutz werden von ihm 
gerne beantwortet. Eltern und Jugendliche können sich zu diesen Terminen 
beraten lassen und sind sehr willkommen. Ergänzend dazu bietet Hans 
Schmitt jeweils freitags (außer in den Schulferienzeiten) ab 19:00 Uhr im 
Bürgerzentrum „Kupferhälde“ einen „Offenen Jugendtreff“ mit Sport- und 
Spielaktivitäten sowie Diskussionsrunden für Jugendliche ab dem 14. bis 
18. Lebensjahr an. Interessierte Jugendliche sind herzlich eingeladen. Fer-
ner gibt es auch einen Kindertreff im Bürgerzentrum „Kupferhälde“. Das 
Jugendhaus lädt zu diesem Treff Kinder dieses Wohngebietes jeden Freitag 
von 16:00 Uhr bis 18:00 Uhr ebenso herzlich ein.

Wochenmarkt
Aufgrund des Weinmarktes vom 24. bis 28. September 2015 wird der 
Wochenmarkt am Mittwoch, 23. September 2015 und Samstag, 26. Sep-
tember 2015 vom Marktplatz in die Fußgängerzone – Melanchthonstraße 
– verlegt. Die Stadt Bretten bittet um Beachtung.

Sprechtag der Innungskrankenkasse (IKK)
Die IKK Karlsruhe hält für ihre Versicherten und Arbeitgeber im Raum 
Bretten am kommenden Montag, dem 28.09.2015 von 13.30 bis 14.30 Uhr  
im Rathaus Bretten, Zimmer 112, einen Sprechtag ab.

Existenzgründersprechstunde
Am Mittwoch, 30. September 2015 findet von 16 – 19 Uhr eine Sprech-
stunde für Existenzgründer in der Carl-Benz-Straße 2 in Bretten statt. Frau 
Dr. Kretschmann wird Fragen rund um das Thema Existenzgründung und 
Existenzfestigung beantworten. Eine vorherige Terminvereinbarung unter 
Tel. 07252/921-237 oder stephanie.daschek@bretten.de ist erforderlich.

Badischer Blinden- und Sehbehindertenverein V.m.K.
Ihr Ansprechpartner vor Ort in der Bezirksgruppe Karlsruhe: Inge Stumpp, 
Tel. 07248 5724. Wir beraten und unterstützen sehbehinderte und blinde 
Mitbürger jeden Alters und deren Angehörige. Wir tun dies durch Haus-
besuche, Telefonberatung und Gespräche. Wir treffen uns zu regelmäßigen 
Stammtischen. Wir unterstützen Sie bei der Hilfsmittelbeschaffung und 
vielem mehr. Auch Sie können unsere Arbeit unterstützen! Spendenkonto 
bei der BW-Bank, Konto Nr. 108 108 0, BLZ 600 501 01

Tageselternverein Landkreis Karlsruhe
Ein neuer Qualifizierungskurs „Tagesmutter“ beginnt im Januar 2016. 
Infoveranstaltung 15.10.2015 von 9:30 – 11:00 Uhr, Haus der Begegnung, 
Tunnelstraße 27, Bruchsal. Ihr Ansprechpartner für Fragen bzgl. Kinderta-
gespflege und Tageseltern in der Gemeinde ist Frau Peschel, Telefon-Nr.: 
07251 981 987-1, Email: i.peschel@tev-bruchsal.de
Terminvereinbarung bitte unter 07252/9819871. Weitere Gesprächstermine 
können nach Vereinbarung gerne auch zu anderen Zeiten angeboten werden.


